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Grußwort der Zunftmeisterin

Liebe Mitglieder und Ehrenmitglieder, liebe Freunde und 
Sponsoren, liebe Leser,

mit dem „Zechweiber Echo 2019“ verbinden mich dieses 
Jahr sehr gegensätzliche Gefühle: 
Stolz, Freude und Spannung, aber auch Trauer.
Stolz: auf unsere stattliche Anzahl von 38 aktiven Hästrä-
gern und neun Dancing Totty, die dieses Jahr neun lange 
Wochen die Fasnet feiern können. Acht Täuflinge, die die-
ses Jahr endgültig in den Kreis der Zechweiber und Wald-
strafblecher aufgenommen werden. Acht Hästräger im 
Probejahr, die gewiss beweisen werden, dass sie eine Be-
reicherung für unseren Verein sind.
Freude: auf eine kurzweilige, erfolgreiche Saison 2018 zu-
rückblicken zu können. Auf den eigenen Umzug, an dem 
unser begeistertes Brackenheimer Publikum mit ca. 1200 Hästrägern die Fasnet gefeiert hat. Wir 
waren auf tollen Narrenpartys mit fetzigen Showtänzen unserer Lucky Feet und unserer Maskengrup-
pe, waren auf größeren und kleineren Umzügen bei unterschiedlichsten Wetterbedingungen, die die 
Vielfalt des närrischen Treibens in unserer Region widerspiegeln.
Vorfreude: auf eine besonders lange Saison, bei der wir ausgelassenen Zechweiber, Waldstrafblecher, 
Bock und Dancing Totty diesmal mit dem Reisebus unterwegs sein werden. Wir werden neue Veran-
staltungen/Zünfte, wie die „Waldgeister Rhina“ und die „Narro-Altfischerzunft 1386“ in Laufenburg/
Baden kennenlernen. Altvertraute Vereine und Veranstaltungen kommen aber auch nicht zu kurz. Am 
Faschingsdienstag werden wir beim närrischen Treiben in Stockheim wieder dabei sein.
Spannung: wenn am Samstag, den 12. Januar 2019 rekordverdächtige 70 Gruppen mit annähernd 
1800 Hästrägern von den zahlreichen Brackenheimer Zuschauern mit ihren Narrenrufen begrüßt wer-
den und die Narren mit ihnen netten Schabernack treiben. Sieben Guggen und ein Fanfarenzug wer-
den die Stimmung sowohl auf der Strecke als auch auf der After-Umzugs-Party rund um die Rathaus-
tiefgarage anheizen. Seien Sie herzlich willkommen!
Trauer: über den frühen Tod unseres ehemaligen Zunftmeisters und Ehrenmitglieds Michael Acker-
mann, der wie kein Zweiter das derzeitige Erscheinungsbild unseres Vereins maßgebend geprägt 
hat. Er war für mich ein Vorbild, guter Ratgeber, aber vor allem ein sehr guter Freund, den ich sehr 
vermisse.
Bedanken möchte ich mich bei allen Personen, Firmen, Vereinen und Institutionen, die uns auch die-
ses Jahr wieder in unterschiedlichster Art und Weise unterstützt oder sich bei uns engagiert haben. 
Ohne sie wäre unser Fasnetsumzug, das vorliegende „Zechweiber Echo“ und vieles mehr nicht reali-
sierbar.

Viel Spaß beim Lesen und Bilder anschauen

Herzliche Grüße mit einem dreifachen Weiber - Zeche

Ihre

Zunftmeisterin Beate Ramm
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Wellness in Perfektion    *    www.lifewave.com/mka    *    07135 – 937 442 
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Grußwort des Bürgermeisters: Rolf Kieser

Liebe Mitglieder der 1. Fasnetzunft Brackenheim e.V.,
liebe Fasnetsfreunde,

seit 15 Jahren ist die erste Fasnetzunft Brackenheim ein Garant für 
gute Laune und eine wichtige Säule zur Pflege des Brauchtums. 
Auch im Jahr 2019 sind ihre Mitglieder während der Kampagne im 
ganzen Land und darüber hinaus unterwegs, um die Brackenheimer 
Zechweiber bei zahlreichen Umzügen und Narrentreffen zu reprä-
sentieren. Damit ist die 1. Fasnetzunft Brackenheim ein hervorra-
gender Botschafter für unsere Stadt, für unsere Kultur und unsere 
Tradition, auch weit über unsere Region hinaus.
Gerade beim Durchblättern des Zechweiber-Echos wird einmal mehr 
deutlich: Die Aktivitäten des Vereins beschränken sich keineswegs 
nur auf die 5. Jahreszeit. Nein, die Mitglieder des Vereins sind von 
Januar bis Dezember aktiv, betreiben eine aktive Nachwuchsarbeit 
und bringen sich in das öffentliche Leben unserer Stadt ein.
Zum Beispiel mit dem 12. Fasnetsumzug, der am Samstag, den 12. 
Januar 2019 wieder durch die historischen Gassen unserer Altstadt 
ziehen wird. Oder bei Verkaufsoffenen Sonntagen. Oder beim Ad-
ventsmarkt. Oder bei Langen Einkaufsnächten. Oder, wie im vergan-
genen Jahr, bei den Fußball-Übertragungen in unserem Bürgerzentrum. Obwohl die Deutsche Nationalmann-
schaft bei der letzten Fußball-WM bereits in der Vorrunde recht kläglich scheiterte, wir in Brackenheim hatten 
– dank der 1. Fasnetzunft Brackenheim und den weiteren Akteuren des Public-Viewings– zumindest unseren 
Spaß. 
Insgesamt dürfen wir also feststellen: Der Verein hat in den vergangenen Jahren bei zahlreichen Anlässen 
schon häufig unter Beweis gestellt, dass man auf ihn zählen kann und dass den Mitgliedern das aktive Mitge-
stalten des Gemeinwesens unserer Stadt wichtig ist. 
Der plötzliche Tod des langjährigen Zunftmeisters und Ehrenmitglieds Michael Ackermann im vergangenen 
Sommer hat uns alle sehr getroffen. Mit ihm haben der Verein und unsere Stadt eine wichtige Identifikations-
figur und einen echten Macher verloren. Sein Ableben hat sicherlich eine große Lücke im Verein und im Leben 
vieler Menschen hinterlassen. Umso mehr freut es mich, dass die Arbeit und die Aktivitäten der 1. Fasnetzunft 
Brackenheim in seinem Geist und seinem Sinne fortgeführt werden: fröhlich, engagiert, aktiv, positiv und voller 
Lebensfreude.
In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen Vereinsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern, die den Ver-
ein aktiv oder passiv unterstützen. Wir wissen: Die schwäbisch-alemannische Fasnet ist mehr als das gemein-
same Feiern und der Spaß. Wie kaum ein anderer Brauch steht diese Zeit auch für die Liebe zur Heimat und 
deren Traditionen.
Bringen Sie sich deshalb auch weiterhin voller Tatkraft und Elan in das Geschehen unserer Stadt ein. Für die 
bevorstehende Kampagne 2019 wünsche ich Ihnen eine glückselige Fasnet, jede Menge Spaß und zahlreiche 
tolle Erlebnisse, damit bei aller Arbeit auch künftig das Vergnügen und die Freude am närrischen Treiben nicht 
auf der Strecke bleiben.

Mit einem dreifach-kräftigen „Weiberzeche“ grüße ich Sie herzlich

Ihr

Rolf Kieser, Bürgermeister
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Häsabstauben und 
Narrentaufe

Endlich ist er da! 
Der heißersehnte 6. Januar. Wie jedes 
Jahr werden die Häser hervorgeholt und 
abgestaubt. 
Dieses Mal gibt es eine große Premiere, 
da wir eine neue Zunftmeisterin, Beate 
Ramm,  und zugleich einen neuen Ver-
treter der Maskengruppe, Basti Jenner, 
haben.Für beide ist es die erste offizielle 
Amtshandlung. 
Unter der Aufsicht des netten Reportes der 
Heilbronner Stimme und der netten Dame 
des SWR 4 Radios aus Heilbronn startet 
unser Tag gegen Mittag in unserer ZunftstubeDie beiden Täuflinge, Nico Starke und Lucy Fietz, mit 
ihren Paten Shirin und Jens müssen beweisen, ob sie ihrer Aufnahme in die Maskengruppe würdig 
sind. Mit gezielten Fragen wird ihnen ihr Wissen entlockt. Die Antworten kommen teilweise etwas
zögerlich, und auch wenn nicht gewusst wird aus welchem Holz unsere Larven (Masken) sind, es ist 
übrigens Linde, meistern es die beiden doch mit Bravur. Nachdem jedoch zum Schluss unser Narren-
Ruf (3x Weiber-Zeche, 3x Narri-Narro) falsch genannt wird, geht ein Raunen durch den Raum und so 
müssen die Täuflinge als Strafarbeit nochmal die komplette Geschichte unserer Zunft erzählen. Letzt-
endlich werden sie dennoch feucht-fröhlich getauft. 
Am Abend geht es gleich weiter zu unserer ersten Veranstaltung im Häs bei den Sulmdäler Rumpel-
häxen, wo auch unsere Maskentanzgruppe ihren ersten Auftritt hat.
        
        Geschrieben von unserer Getränkeabteilung: Micha 

HOLZBAU REINER + MARTIN HECKLER GBR

Heilbronner Str. 63 | 74336 Brackenheim | Tel. 07135 5338 | Fax 07135 2010
holzbau.heckler@t-online.de | www.heckler-holzbau.de

SEI KEIN NARR 
WENN’S UM 
HOLZBAU GEHT

Zimmereiarbeiten 
Dachdeckungen am Steildach
Dachfl ächenfenster 
Sanierung · Holzrahmenbau
Wärmedämmung
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Theodor-Heuss-Str. 7  
74336 Brackenheim 74363 Güglingen
Tel. 0 71 35/93 64 13 Tel. 0 71 35 / 32 85

Nicht nur Kaffee oder Tee, 
Konditor-Eis aus eigener Herstellung,
hochwertige Torten, locker leicht
und nicht so süß!

Theodor-Heuss-Str. 7  Theodor-Heuss-Str. 7  

und nicht so süß!und nicht so süß!

www.cafe-buerk.de

Umzug 2018 mit anschließender Narrentaufe 
Schon früh am Morgen steppte in Brackenheim der Bär. 
Na klar! Es war Samstag, der 13. Januar 2018, der Tag unsres 
alljährlichen Fasnetsumzugs. Für den großen Tag musste al-
les aufgebaut und vorbereitet werden.
Um die Mittagszeit füllte sich die Stadt mit närrischem Leben. 
Die Leute strömten herbei, um dem großen Spektakel bei-
zuwohnen. Bereits vor Beginn des Umzuges wurden die Zu-
schauer an den Sprecherstellen von unseren beiden Beates 
auf das närrische Event eingestimmt.
Pünktlich um 14:30 Uhr wurde auf dem Brackenheimer Schul-
hof der Startschuss gegeben. Angeführt von der 1. Fasnet-
zunft Brackenheim zogen die 49 Gruppen durch die Gassen 
der Brackenheimer Altstadt. Angefangen mit den Zechweibern 

und Waldstrafblechern, mussten die zahlreich erschienenen Zuschauer einigen Schabernack über sich ergehen 
lassen. Nach über zwei Stunden kam auch der Binswanger Narrenexpress als Ende des Zuges am Rathaus-
platz an. Der Großteil der Gruppen traf sich anschließend in 
der Tiefgarage zur gemein- samen After-Party.
Der großzügigen Einladung der Stadt Brackenheim durch Bür-
germeister Rolf Kieser fol- gend, kamen die Repräsentanten 
der Vereine im Bürgersaal des Rathauses zum Zunftmeis-
terempfang. Dieser Zunft- meisterempfang war etwas ganz 
besonderes: Es war nämlich der Debüt-Empfang unserer Zunft-
meisterin Beate, den sie den ganzen Tag lang überaus nervös 
erwartete.
Danach ging es zurück in die Tiefgarage, wo die restlichen 
Narren kräftig am Abfeiern waren. 
Als besonderes Highlight wurde in diesem Jahr unser Matze 
endlich getauft. Als Denkzet- tel für die jahrelange Verschiebung 
seiner Taufe, musste Matze ein langes Narrenspalier mit inten-
siver Bier- und Sektdusche passieren. Nachfolgend wurde bis 
spät in die Nacht weiterge- feiert.
Ein riesiges Dankeschön geht an die Gechinger Feuersee Hexa 
und Deifel, die mit ihrem Musikmobil die Stimmung anheizten, bis unser verspäteter DJ endlich loslegen konnte.

Geschrieben von unserer langjährigen Hästrägerin und Tänzerin: Meike Ramm
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Heilbronner Str. 10 · 74336 Brackenheim · Tel. 07135 / 78 22

Ihr Fachgeschäft

für frische Fleisch- und Wurstwaren

aus eigener Herstellung

Metzgerei 
Frank

Bilder sagen mehr als 1000 Worte, wir freuen uns immer sehr 
über die zahlreichen Besuche der verschiedenen Zünfte und 
der Besucher unseres Umzuges in der Brackenheimer Altstadt.
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H A N D G E M A C H T

DE-ÖKO-006
EU-Landwirtschaft
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     LEO DEIGNER 

              Tel.: +49 (7135) 98880 ; Fax: +49 (7135) 988822

                                 email: Leodeigner@t-online.de

           Urlaub beginnt bei der Buchung, wir freuen uns auf Sie.Urlaub beginnt bei der Buchung, wir freuen uns auf Sie.

                          Sie haben es sich verdient!                          Sie haben es sich verdient!

                                             



14

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Brackenheim:     
Kleine Markthalle mit Herz 
Marktplatz 2 Tel. 2202  
Mo. – Fr. : 7.00 – 18.00 h 
Sa.:       7.00 – 12.30 h             
Haberschlacht: 
Grosshandel + Verwaltung 
Am Entenbach 1 
Tel. 07135/97476-0 
www. reinwald-gmbh.de    
info@reinwald-gmbh.de 
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Montag - Freitag 16h-1h 
Sonn- + Feiertage 10h-1h 

Samstag Ruhetag
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Ihr FAChMArkt
IN BrACkeNheIM

      www.euronics-federmann.de
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Die Brackenheimer Narren on Tour
Güglingen:
Am 20. Januar waren wir zu Besuch beim Umzug der ZabergäuNarren Güglingen e.V. zum 33. Jubilä-
umsjahr. Trotz kleiner Gruppe und Dauerregen war es schön einen weiteren Umzug in unserer Umge-
bung zu laufen. Wie immer trieben wir unseren Schabernack, so dass selbst Zuschauer auf Balkonen 
nicht mehr sicher waren. Nach dem Rathaussturm machte unsere „Schorle“ Güglingen zusammen 
mit den Motorradfreunden unsicher.

Ehningen:
Am 28. Januar waren wir, mit einer großen Gruppe an Hästrägern, beim Umzug des 1.Ehninger Kar-
nevalsverein e.V. zu Besuch. Bei schönem Wetter und vielen Besuchern kam gute Stimmung auf und 
wir hatten wie gewohnt sehr viel Spaß. Nach dem Umzug stärkten wir uns noch im Narrendorf, bevor 
wir alle erschöpft nach Hause fuhren.Auch an diesem Wochenende entstanden wieder viele Erinne-
rungsfotos, unter anderem auch von „Dixi“ vor dem Dixiklo.

Talheim:
Am 04. Februar waren wir zu Besuch auf dem Umzug 
des Talheimer CV e.V.Bei anhaltendem Schneefall kam 
im Zelt vor dem Umzug gute Laune auf, so dass sich 
sogar ein Freestyle-Flashmob entwickelte.Während 
des Umzugs 
wurden wir von 
den Anwohnern 
sehr gastfreund-
lich empfangen 
und mit Proviant 
versorgt.

Niederhofen:
Am Rosenmontag, den 12. Februar, waren wir, wie auch schon 
die letzten Jahre, beim Umzug des TSV Niederhofen zu Gast.
Wie gewohnt, waren wir auch dieses Jahr wieder vor dem 
Umzug in der Linde, um unsere Mägen zu füllen. Das Wetter 
hielt sich bis zum Ende gut, beim Endspurt kam es dann zu 
Schneefall. Im Anschluss an den Umzug sammelten wir uns 
noch in der Halle und kehrten dann in Kleingartach im BoBo 
ein. Auch hier war die Stimmung wieder sehr gut. Alle sangen, 
tanzten und hatten ihren Spaß.



18 19

Heilbronner Straße 20 · 74336 Brackenheim
Telefon 07135 / 934 57 77

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag und Sonntag von 11:00 bis 23:00 Uhr
Freitag, Samstag und Vorfeiertagen 11:00 bis 00:00 Uhr

Schwäbisch Gmünd:
Am Faschingsdienstag, den 13. Februar, 
waren wir nicht wie gewohnt in Stockheim 
beim Umzug vertreten, sondern vertraten 
die 1.FZB beim 44-Jahre-Jubiläumsumzug 
der AG Gmender Fasnet.
Auch hier spielte das Wetter super mit und 
uns wurden vom Veranstalter Süßigkeiten 
zum Verteilen zur Verfügung gestellt. Die 
50.000 Zuschauer waren sehr gut drauf und 
machten gute Stimmung, von der wir uns 
gerne mitreißen ließen. Auch die Modera-
toren des Umzugs zeigten großes Interes-
se an unserem Verein und erkundigten sich 
nach unseren historischen Hintergründen, 
beziehungsweise unserer Entstehungsgeschichte. Einem der Moderatoren fiel auf, dass wir unseren 
Bock vergessen hätten und er forderte uns daraufhin auf, nächstes Jahr wieder zu kommen und

unseren Bock mitzubringen.
Nach diesem sehr langen Umzug, bei 
dem wir auch wieder viel Schaber-
nack trieben und über Hauseingänge 
die Hochterrassen unsicher machten, 
waren wir alle sehr erschöpft.

Geschrieben von unseren Fasnetgirls: 
Emily, Lara, Celine und Madeleine
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good life
bowls
Warme Bowls, frisch zubereitet mit Quinoa, Vollkornreis,

frischem Gemüse und Special Toppings

V i s i t  d e ananddav i d. d e

Sülmerstraße 27, Heilbronn
* Durchschnittliche Nährwerte 27 g Eiweiß/Portion, 4,8 g Eiweiß/100 g. 27 g Eiweiß entsprechen 54% 
der Referenzmenge für einen durchschnittlichen Erwachsenen (8400kJ/2000 kcal). Als Teil einer 
gesunden Lebensweise und einer ausgewogenen, abwechslungsreichen Ernährung zu genießen.
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Ohne 
Konservierungsstoffe & 
Geschmacksverstärker

Deckt 54% Deines 
Tagesbedarfs an 

Proteinen*

Keine 
Farbstoffe

Avocado Chicken Bowl 
mit den Superfoods 
Quinoa und Avocado

FRISÖR AM ECK
DAMEN HERREN KINDER 

Daniela Schellenbauer

Marktstrasse 18

74336 Brackenheim

07135/961373
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Erste Ausfahrt! Olé! - Olé! - Hornberg wir kommen 
Alle zwei Jahre nehmen wir als Gastzunft 
beim großen Hornberger Faschingsumzug in 
Hornberg im Schwarzwald teil.
So war es dieses Jahr am Faschingssams-
tag, 10. Februar 2018, ENDLICH wieder so-
weit. Das langersehnte Wochenende voller 
Programm und mit Auswärtsübernachtung 
war da!  Um 11:00 Uhr war die gemeinsame 
Afahrt geplant. Pünktlich starteten wir in Bra-
ckenheim mit insgesamt 30 übermotivierten 
Hästrägerinnen und Hästrägern in unseren 
Kleinbussen. Schon die Fahrt an unsere erste 
Station war die Reise wert. In jedem Bus lief 
super Musik und die ganze Crew war schon 
wieder kräftig am Mitsingen. Der erste Stopp 
war der Umzug in Ettenheim-Altdorf. Volle 
Straßen, ein feierfreudiges Publikum an den Straßenrändern und viele andere interessante Masken-
gruppen brachten die Stimmung auf Hochtouren.
Nach Umzugsende und einer wohl verdienten Vesperpause ging’s weiter Richtung Hornberg.
In Hornberg angekommen, bezogen wir das Heuhotel auf dem Ferienbauernhof „Hasenhof“ der
Familie Hildbrand. Gemeinsam luden wir unsere Verpflegung, Schlafsack und ganzes Gepäck in 

unserer Unterkunft ab. Hier unser Motto: 
Viele Hände - schnelles Ende!
Nachdem jeder seine Heukammer bezo-
gen hatte, ging‘s auch schon weiter zur 
Aufstellung um 19:15 Uhr zum abend-
lichen Fackelumzug im Hornberger 
Städtle. Mit insgesamt 30 Gruppen mar-
schierten wir gemeinsam in die Hornber-
ger Stadthalle, wo dann der traditionelle 
Hörnerball eröffnet wurde. An dem Abend 
wurde ausgiebig gefeiert. Highlight war 
natürlich der vorgeführte Maskentanz un-
serer Truppe. Wie immer wurden wir mit 

einem jubelnden und närrischen Publikum belohnt!
Am Fasnets-Sundig durften wir alle bis 10:00 Uhr schlafen. Dann gab es ein stärkendes Frühstück. Die 
Stimmung war ausgelassen, jeder hatte etwas zu erzählen und zu lachen von der vergangenen Nacht. 
Aber nicht lange, denn wir hatten - mal wieder - einen straffen Zeitplan: Sachen packen, fertig 
machen. Abfahrt im Heuhotel war um 12:00 Uhr zum großen „Hornbeger Fasnet-Umzug“, dem High-
light in Hornberg und Umgebung.
Bei trockenem Wetter starteten wir um 14.00 Uhr. Wir wa-
ren in der Aufstellung die Gruppe Nr. 8 von insgesamt 35 
teilnehmenden Zünften. Auch hier wieder volle Straßen und 
fröhliche Menschen, ein wohl krönender Abschluss für ein 
super-lustiges Wochenende! 
Mit dem traditionellen Narrengruß „Narri-Narro!“ verab-
schiedeten wir uns von der Narrenzunft Hornberg und 
machten uns glücklich und müde auf den Heimweg.

Dieser Artikel wird gekrönt zum Besten des diesjährigen Zech-
weiberechos 2019! Wir danken unserer WILDEN GIL für den 
mitreißenden Artikel! 
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Abschlussfahrt Saverne
In diesem Jahr ging es zur Saison-
verlängerung ins schöne Frank-
reich nach Saverne.
Pünktlich, um zehn Uhr am Sams-
tag, starteten wir gemeinsam mit 
den Eppinger Hexen mit dem
Reisebus in Richtung Saverne. 
Nach einer gemütlichen und spaßi-
gen Busfahrt, kamen wir am frühen 
Nachmittag in der Jugendherberge 
an. Später, nachdem alle ihre Zim-
mer bezogen hatten und Saverne 
schon zum ersten Mal unsicher 
gemacht worden war, stärkten sich 
alle zusammen bei einer urigen 
Brotzeit und machten sich bereit für 
den Nachtumzug. Im Anschluss an den Umzug, zogen alle Zünfte gemeinsam in die große Halle, in 
der bis zum frühen Morgen ausgelassen gefeiert wurde. Erstaunlicherweise konnten wir am nächsten 
Tag fast vollzählig den letzten großen Umzug dieses Jahres laufen. Im Anschluss an einen sehr langen 
und lustigen Umzug und ein sehr sehr schönes Wochenende in Saverne, traten wir gegen 16:00 Uhr 

unsere Heimreise an und beendeten offiziell unsere Sai-
son 2018.

Geschrieben 
von unserer 
lieben Sina

VEREINS- UND BETRIEBSAUSFLÜGE  •  BUS-REISEPROGRAMM MIT INTERESSANTEN ZIELEN IN EUROPA
KLASSENFAHRTEN UND STUDIENREISEN

Oberer Renngrund 24
74889 Sinsheim

Telefon 07261-63979
Mail: info@hacker-touristik.com
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Auracher
Georg-Kohl-Str. 49 • 74336 Brackenheim • Tel.: 07135 930620

Emil-Weber-Str. 31 • 74363 Güglingen • Tel.: 07135 960410

document1997199452302397090.indd   2 26.06.15   13:31
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Maskentanz 
Dieses Jahr hat ein Teil unse-
rer Hästräger es mal wieder ge-
schafft, sich sportlich zu betäti-
gen. Streckenweise trieben die 
10 Tänzerinnen ihre
Trainerinnen Madeleine und 
Meike in den Wahnsinn. Doch 
nach einem harten Trainings-
jahr mit intensiven Trainings-
einheiten, wurde ein bombi-
ger Maskentanz auf die Beine 
gestellt. Zum krönenden Ab-
schluss, durften wir vor franzö-
sischem Publikum in Saverne 
auftreten. Passend zu den
Lyrics von „Ohne mein Team“, cruisten wir mit unserem „Porsche-Bobbycar“ über die „dance floors“.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an unseren Effendi, der kurzfristig eingesprungen ist und 
diese Rolle mit Bravour meisterte.      Geschrieben von Beate Ramm
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Lucky Feet
In der vergangenen Saison setzten unsere sieben Tänzerinnen der Lucky Feet das Thema Zeitreise 
in Szene. Sie präsentierten Tänze vom Jailhouse Rock (50er) über YMCA (70er) und Macarena (90er) 
bis hin zum WM-Lied Waka Waka (2010), wobei sie trotz häufigem Kostümwechsel hochmotiviert 
agierten und mehrere sensationelle Auftritte vollbrachten. Auf Grund dessen, waren die beiden
Trainerinnen Meike R. und Beate A. sehr stolz auf die Gruppe.

Zur neuen Saison 2018/19 stiegen die ehemaligen Lucky Feet, die freitagabends von 18:30 Uhr - 
20:00 Uhr trainieren, in die nächste Altersgruppe auf, und bilden jetzt zu neunt die Dancing Totty. So 
wie jedes Jahr, wird die neue Tanzgruppe das Publikum mit ihrem mühevollen und großartigen Tanz 
begeistern. Ihr dürft gespannt sein!

Geschrieben von unserer hübschen Tänzerin Lucie 

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Könnecke

Generalvertretung der Allianz
Marktstr. 10
74336 Brackenheim

andreas.koennecke@allianz.de
www.allianz-koennecke.de

Tel. 0 71 35.9 36 16 60
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Lieber Micha,
du wirst auch bei den kommenden Veranstaltungen in unseren Gedanken bei uns sein. Wir werden 
auf dich anstoßen, mit dir feiern, tanzen, lachen und dich doch sehr vermissen... 



28

Öffnungszeiten Weinausschank am Zweifelberg 2019: 
Geöffnet bei schönem Wetter ab Mitte März bis 14. Juli und von 01. September bis Anfang November. 
Vom 07. September bis 12. Oktober sind die Weinkenner auch samstags für Sie da! 

Weinausschank am Zweifelberg
Brackenheim, die größte Rotweingemeinde Württembergs, hier ist der Hausberg von Theodor Heuss, 
erster Bundespräsident, daheim. Dort lädt der Weinausschank am Zweifelberg bei schönem Wetter zur 
kleinen Weinprobe zwischen den Reben mit einer tollen Aussicht über das Zabergäu ein. 
Der Berg ruft! Hieß es an zwei herrlichen Sonntagen im Frühjahr für unsere Zunft. Unsere Sekt – 
Mädls waren in ihrem Element und hatten wieder viel Spaß dabei, den Besuchern und Wanderern die 
leckeren Weine und Sekte der Weingärtner Stromberg-Zabergäu zu präsentieren und auszuschenken. 
Unsere starken Jungs kümmerten sich um die Grillwürste, sowie um Kaffee & Kuchen. 
Auf unserer Facebook- und Instagram- Seite informieren wir euch baldmöglichst, wann wir 2019 be-
wirten.

Geschrieben von unserer Schorle
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Jahreshauptversammlung
Die Hauptversammlung der 1. FZB fand am 08.06.2018 an einem schönen Sommerabend statt. Man 
traf sich in der Gaststätte zum Wiesental des VfL Brackenheim. Der Abend war vergnügt und alle hat-
ten schöne Gespräche. Zu Anfang der Versammlung brachte Zunftmeisterin Beate Ramm die Tages-
ordnung ein, nach der die Versammlung dann ablief. Zum Versammlungsleiter wurde unser
Ehrenmitglied Michael Ackermann berufen, der uns souverän durch diese leitete. Zuerst erfolgte der 
Bericht der Zunftmeisterin, die einen Rückblick auf die vergangene Kampagne und einen Ausblick auf 
die kommende gab. Danach erfolgte der Bericht des Kassiers Marco Weedermann, der in gekonnter 
Art und Weise sein Zahlenwerk präsentierte. Der Bericht unseres Orgaleiters, Stefan Fender (Effendi), 
war wieder kurzweilig und erheiternd. Er sprach über die vergangenen Veranstaltungen und mach-
te nochmals auf die anstehende WM-Übertragung im Bürgerzentrum und das Sommerfest bei den 
Haberschlachter Seenplatten aufmerksam. Der Vorstand hatte bezüglich der Familenmitgliedschaft 
einen Satzungsänderungsvorschlag eingebracht, der sehr umstritten war, und auch abgelehnt wurde. 
Wir hatten vor und nach der Versammlung gute Gespräche, wodurch man die soziale Komponente 
dieser Veranstaltung gesehen hat. So ist diese auch eine Möglichkeit, dass man sich abseits der Fast-
netzeit trifft und lockere Gespräche führen kann. Nach der Versammlung nutzten einige der Mitglieder 
die Möglichkeit, dass der Besen uff’m Scheuraboda unserer Fasnetfreunde Ina und Thomas Winkler 
seine Türen geöffnet hatte und ließen dort den Abend bei dem einen oder anderen Gläschen Wein 
und Sekt ausklingen.

Geschrieben von unserem Zunftschreiber Oli 

NEUERÖFFNUNG Gasthaus im Wiesental
■ T äglich wechselnder Mittagstisch  

von 11.00 bis 14.00 Uhr
■ Gerne richten wir Ihre Familien- / Weihnachtsfeier usw. aus.
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di. – So. 11 bis 14 Uhr, 17 – 00 Uhr
Austraße 41, Brackenheim, Telefon (0 71 35) 3 07 98 96

Di. – So. 8 freie Kegelbahnen, Reservierungen bei Andrea Frey, 
Telefon (0 71 35) 9 36 12 07 oder vorstand@vflbrackenheim.de

Schwäbisch- 
kroatische Küche

Pension und Restaurant Marco Polo  Speisegaststätte Wiesental

Petrcane / Kroatien              Austrasse 41   74336 Brackenheim 

www.marco-polo-pension.com/Marco-Polo.htm Tel. 0 71 35 - 963928  Mobil: 0176-45142343 

Unser Vorstand:

Nina, Stefan (Effendi), Basti, Marco, Jens, Oli und Beate 
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Public Viewing - Weltmeisterschaft 2018
Tja was soll man da sagen ….  Hatten die Jungs die falsche Einstel-
lung oder der Jogi die falsche Hose an?!
Die Fußballfans waren bereit für die Vorrunde im Bürgerzentrum. 
Zusammen mit dem TSV Meimsheim, den Apis und der Stadt
Brackenheim haben wir alles vorbereitet. Aber es sollte einfach nicht 
so sein und wir mussten leider nach den Spielen gegen Mexico / 
Schweden / Südkorea in der Vorrunde „Adios“ sagen. Das Highlight 
waren bei dieser WM die kalten Getränke, frisch gezapftes Hefe, 
verschiedenes an der Bar und die leckere Rote Wurst / Pommes 
dazu. Danke an alle Besucher, wir sehen uns 2020 bei der EM.
         

   Euer ORGA Effendi

Der Zunftrat

Neben dem Vorstand, gewählt an der jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung, stellt unser 
Zunftrat das zweite Gremium dar, in dem sich unsere Mitglieder aktiv an der Entwicklung des Vereins 
beteiligen können. Er setzt sich aus der Zunftmeisterin, dem Vertreter der Maskengruppe, dem Ju-
gendleiter zusammen. Die Mitglieder der Häsgruppe wählen in der Maskengruppensitzung, die i.R im 
April stattfindet, ihre Zunfträte für die Dauer von zwei Jahren.
Die Aufgabe des Zunftrats liegt in der Terminplanung der externen Veranstaltungen (Umzüge, Or-
densabende und Narrenpartys). Er entscheidet über die Aufnahme von „Hästrägern im Probejahr“ in 
die Häsgruppe und darüber, welche Hästräger sich in der vergangenen Saison aktiv in Vereinsge-
schehen eingebracht haben.

Aktuelle Mitglieder:

Beate Ramm
Jens Lalos*

Stefan Fender
Beate Ackermann

Tanja Fender
Mona Fischer

Madeleine Löffler

*in Vertretung des fehlenden Vertreter der Maskengruppe 
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Narrensommerfest 
Da unsere Narren allesamt begeistert über das letztjährige Sommerfest waren, blieb uns nichts ande-
res übrig, als es zu wiederholen! Sommer, Sonne, Sonnenschein - es ging wieder raus an die Seen-
platten des Schlosserfender Fritz. Zack, Zack wurden die Getränke kalt gestellt und die ersten Bierbän-
ke aufgebaut. Die aufsteigenden Rauchzeichen des Lagerfeuers konnte man bereits am Mittag sehen, 
sodass die ersten gegen drei Uhr eintrudelten. Wir haben gelacht, gesungen, gebabbelt und wie immer 
Bierpong gespielt. Auch ein kurzfristiger Regen konnte uns nicht stoppen, ruck zuck waren die Pavil-
lons aufgebaut und die Sause ging weiter. Der ein oder andere saß bis in die frühen Morgenstunden, 
andere verkrochen sich nach und nach in Ihren Zelten oder Autos zur Augenpflege. Bei den letzten 4 
Agenten krähte ja schon der Gigger (der mit den vier Beinen) um fünf. Nach einer kurzen Nachtruhe, 
trafen wir uns wieder zu einem gemütlichen Frühstück mit frischen Brezeln. In kurzen Worten das 
Feschtle zusammengefasst …… oifach schee! Wir freuen uns schon auf den Sommer am See 2019! 

Geschrieben von unserem Cowboy Effendi 
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Kinder- und Jugentag Heilbronn - Thema Wasserwelten 
 
Die Wettervorhersagen für den 23.09.2018 waren nicht besonders, neben Sturmwarnungen sollten 
auch starke Gewitter im Anmarsch sein…… Aber wer ein echter Narr ist, der lässt sich nicht so 
leicht ins Box-Horn jagen. 
So machten sich einige mutige Narren um 10.00 Uhr daran, die Autos zu beladen. Nachdem alles 
gepackt war, machte man sich mit dem Ober-Narr Beate Ramm auf den Weg nach Heilbronn. 
Als der Aufbau dann geschafft war, der Grill und die Crêpeseisen ihren Platz gefunden hatten, jeder 
auf seinem Posten stand, waren wir bereit für den Ansturm. 
Das Wetter war dann wider Erwarten besser als vorhergesagt und sogar die Sonne hat sich hin und 
wieder blicken lassen. 
Mit Beate R. an der Kasse und Oli K. als Springer für alle Lagen, konnten wir jeden Ansturm
meistern. Auch Jens L., unser Grillmeister und Louisa, die Currywurstspezialistin, haben sich voll 
ins Zeug gelegt. Nachdem der Crêpes-Verkauf etwas schleppend losging, durften Angy und Bine 

aber auch noch den Turbo anschmei-
ßen und die Crêpes-Produktion lief 
dann doch noch auf Hoch-Touren, so 
dass auch kurz vor dem Tagesende 
der gesamte Teig verarbeitet war. 
Aber was wäre ein Kindertag ohne 
das Basteln und Spielen für die Kin-
der?
 „Wasserwelten“ war das diesjährige 
Motto. Unser Kreativteam, bestehend 
aus Madeleine und Lucie F., hatte 
sich überlegt, Fische aus Muscheln 
zu basteln.
Die Kinder fanden es toll und so hat-
ten die Zwei die ganze Zeit ganz 
schön viel zu tun mit den Kleinen. 
Petrus leitete das Ende der Veranstal-
tung mit einem kleinen Schauer kurz 

vor 17 Uhr ein. Dieser war zum Glück nicht lang, so konnten wir alles schnell und trocken wieder 
zusammenpacken und uns auf den Heimweg machen.Alles in Allem war es ein schöner und erfolg-
reicher Tag für uns und wir hatten alle eine Menge Spaß.

Geschrieben von unserer Hästrägerin Angy 

                  
 

Dr. Larissa Leibrock-Plehn und Prof. Dr. Marcus Plehn • 74336 Brackenheim • 07135 / 4307 
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Dr. Larissa Leibrock-Plehn und Prof. Dr. Marcus Plehn • 74336 Brackenheim • 07135 / 4307 

Unsere Täuflinge 2019

Micha Löffler und Pate Effendi Pate Marco mit Sina PresentPatin Beate mit 
Angelika Truckses

Patin Celine mit Lara Bürk Patin Madeleine mit Emily Winkler

Lucie Fischer mit Patin Meike Jessy Jenner mit Patin Madeleine
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Turbonähen 2018
Fleißig wie die Bienchen, nähten unsere 
Neulinge ihre Häser. Sie waren so enthusias-
tisch, dass nach wenigen Monaten alle Näh-
arbeiten erledigt waren und ungeduldig auf 
die neuen Masken gewartet wurde.
Als die heiß ersehnten Larven endlich da
waren, begannen die Zechweiber sofort mit 
der Montage der Haare.
Unser neuer Häswart Birgit ging ihre Aufgabe 
mit viel Herzblut an und war begeistert vom 
Engagement der neuen Hästräger.  
   Geschrieben von Beate R. 

Beruhigend verlässlich.
Ihr Fels in der Brandung 
vor Ort.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort biete ich 
Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot aus 
einer Hand. Nutzen Sie meine Erfahrung. 
Ich berate Sie individuell und fair. 

Generalagentur Robert Rainer
Marktstraße 2 · 74363 Güglingen
Telefon 07135 960210 · Telefax 07135 960212
robert.rainer@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/
robert.rainer
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Weihnachtsfeier 2017

An einem wunderschönen Adventssamstag, am 09. Dezember, trafen sich Jung und Alt im Besen 
„Uff‘m Scheuraboda“ zur Weihnachtsfeier.  Bei leckerem Essen mit Schnitzel, Hähnchenkeulen und 
Spätzle sowie vielen leckeren Salaten, konnten wir alle unserem leiblichen Wohl frönen. 
Bei selbstgemachtem Likör, Bier oder Wein und was das Herz sonst noch an Getränken begehrt, war 
die Stimmung super. Als dann aber auch noch der Nikolaus vor der Tür stand und um Einlass gebeten 
hat, waren alle natürlich sehr gespannt, was dieser zu sagen hatte.  In seinem großen Buch brachte 
er allerlei Geschichten rund um unsere Tanzmädels mit. Mit leeren Händen kam er auch nicht und 
brachte ein tolles Geschenk für jede Tänzerin mit. Da auch Geschwisterkinder auf der Weihnachtsfeier 
waren und der Nikolaus sich das schon gedacht hatte, brachte er diesen seinen Namensvetter aus 
Schokolade mit.  Von unserer Seite wurde der Nikolaus natürlich auch verköstigt, da aber Kekse und 
Milch nicht zur Hand waren, gab sich dieser auch mit einem schönen Glas Rotwein zufrieden. Wobei 
der Bart des Nikolauses zur viel Erheiterung beigetragen hat (Anwesende wissen Bescheid). Doch lei-
der, wie es immer so ist, musste uns der muntere Geselle bald wieder verlassen. Wir feierten dennoch 
munter weiter und freuen uns schon wieder aufs nächste Jahr.

Geschrieben von 
unserer lieben 

Närrin Angy
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VR-Banking-App
Behalten Sie Ihre Finanzen immer und überall
im Blick und erledigen Sie Ihre Bankgeschäfte,
wann und wo Sie wollen.

Geld abheben ohne VR-BankCard
Heben Sie jederzeit sicher und bequem Geld mit
Ihrem Smartphone am Geldautomat ab.

VR-SecureGo:
Empfangen Sie Transaktionsnummern (TAN) auf
Ihrem Smartphone oder Tablet.

Geld senden & anfordern
Senden Sie ganz einfach und schnell Geld an
Ihre Freunde mit Ihrem Smartphone.

ePostfach 
Erhalten Sie Nachrichten und Kontoauszüge 
Ihrer VBU sicher und komfortabel in Ihr 
persönliches elektronisches Postfach.

Wir machen Sie mobil

Informieren Sie sich direkt bei Ihrem Berater 
oder ganz einfach unter:
www.vbu-volksbank.de

Unsere Banking-Lösungen für Sie -

jetzt informieren und ausprobieren: 

VR-mobileCashVR-mobileCash
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Georg-Kohl-Straße 6 . 74336 Brackenheim . Telefon: 0 71 35/98 05-0

info@pbs-wohnbau.de . www.pbs-wohnbau.de

10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Mietgarantie
Hausverwaltung
Hausmeisterservice
Instandhaltung & Wartung
Hausordnung
Verkaufshilfe

Ihr Baupartner 
im Zabergäu

p.b.s. – Ihr Bauträger:
Seit über 25 Jahren Erfahrung im 
Bereich Neubau, Umbau,  Ausbau, 
Renovierung, Modernisierung 
und Sanierung.

25 Jahre Erfahrung!


